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Das Schulbad
Von Oberbürgermeiſter Paul am Ende

Schon im Alterthum wurde das Baden hochgeſchätzt und
von kleinen Anfängen aus gelangte man auf dem Gebiete des
Badeweſens zu wahrhaft großartigen Ergebniſſen die Zeugniß
ablegen von dem Geiſte der Fürſorge damaliger Zeit für
gemeinnützige Einrichtungen Aber nicht allein den Griechen
und Römern auch unſerem deutſchen Vaterlande gebührt der
Ruhm einer eigenen badegeſchichtlichen Vergangenheit Die
alten Germanen waren ein waſſerfrohes Geſchlecht ſie
liebten wie Cäſar berichtet das erfriſchende Flußbad und
zeichneten ſich als tüchtige Schwimmer aus Aber ſie waren
von altersher auch den warmen Bädern zugethan die zuerſt
allerdings nur bei beſonderer Veranlaſſung in Anwendung
gebracht wurden ſpäter jedoch durch das von den Klöſtern ge
ebene Beiſpiel ſich beim Volke des weiteren einbürgertendis aber der 30jährige Krieg mit ſeinen Schrecken über die

deutſchen Lande zog da wurde das öffentliche Badeweſen ein
Bild deutſcher Vergangenheit

Eine von England ausgehende neue Badebewegung griff unr
ögernd auf Deutſchland über im Jahre 1855 errichteteg mburg die erſte Waſch und Badeanſtalt es folgte

er lin mit einer Anſtalt welche die erſte Schwimmhalle in
Deutſchland beſaß

Nicht jedes Publikum iſt für das Baden ſchon herangebildet
Und wenn dem auch im allgemeinen ſo wäre verbleiben immer
in jeder Stadt noch Tauſende und aber Tauſende die den
Genuß und Erholung gewährenden die Geſundheit erhaltenden
Werth des Vades aus eigener Erfahrung nicht kennen Wo
ſoll da der Hebel eingeſetzt werden wie der Sinn für Reinlich
keit zum Zweck volkstbümlicher Geſundheitspflege geweckt und
in richtiger Weiſe gepflegt werden Vor allem dadurch daß
wir die Jugen d zu gewinnen ſuchen denn wer die Jugend
hat hat die Zeit Wer als Kind zu regelmäßigem Baden
erzogen wer an dieſe reine Freude an dieſe körperliche Wohl
that von früh auf gewöhnt wurde der verlangt auch im Alter
darnach Die Schulkinder werden aber die Gefühle des
Wohlbefindens und damit der Zufriedenheit welche die Bäder
verurſachen in die Familie und in das geſellſchaftliche Leben
tragen und dadurch die ſcharfen Gegenſätze zwiſchen den armen
und beſitzenden Geſellſchaftsklaſſen mildern helfen

Die neuerbauten Schulen ſind den modernen Anforderungen
entſprechend ausgeſtattet und oft wahre hygieniſche Muſter
anſtalten Man forgt für geräumige und helle Zimmer für
möglichſt reine Luft in denſelben durch Ventilationsanlagen
durch häufiges Reinigen der Zimmer durch Kleiderablagen
außerhalb der Klaſſen für reines Trinkwaſſer für Central
heizung Kanaliſation uſw Wenn man bedenkt was nach
dieſer Richtung hin geſchehen iſt welche bedeutenden Summen
dafür vom Staate und von den Gemeinden freudig geopfert
werden ſo muß man ſich wundern daß die Frage der körper
lichen Reinigung der Schulkinder bisher verhältniß
mäß ig wenig Beachtung gefunden hat Und doch müſſen wir
uns ſagen daß alle dieſe ſchönen Einrichtungen und hygieniſchen
Verbeſſerungen in den Schulen erſt dann zur vollen Geltung
gelangen können wenn in die geſunden Räume nicht mehr
ſchmutzige Kinder mit allen möglichen Jnfektionsſtoffen am
Körper und in den Kleidern hineinkommen Die Noth
wendigkeit der Errichtung von Schulbädern folgt
aus den Volksbädereinrichtungen Was für die Erwachſenen
in dieſer Frage gilt findet in noch höherem Grade Anwendung
auf unſer heranwachſendes Geſchlecht

Seit 1888 ſind Schulbäder und zwar faſt ausſchließlich bei
Neubauten von einer größeren Anzahl Schulgemeniden in
Dentſchland Oeſterreich der Schweiz und Dänemark ein
gerichtet worden Nach den aus verſchiedenen Orten wie
München Magdeburg Erfurt Franifurt a Leipzig
Glauchau Plauen i vorliegenden amtlichen Berichten oder
brieflichen Mittheilungen über mehrjährigen Schulbäderbetrieb
iſt man ausnahm slos von den Verſuchen befriedigt und läßt
weiterhin uene Schulen mit Bädern ausſtatten

Bei Erörterung der Frage was für ein Bad ob
Schwimm und Wannen Baſſin oder Regenbrauſe Donche
Bad als das zweckmäßigſte für Volksſchülen zu wählen ſei
kommen bereits die mannigfachſten Erfahrungen zu ſtatten die
in dieſer Hinſicht von Poſt und Militärverwaltungsbehörden
ſowie vor allem in Schulen ſelbſt gemacht worden ſind außer
dem ſind zahlreiche Druckſchriften vorhanden in denen von
Aerzten Baumeiſtern und Schulmännern Einrichtung und
Betrieb von Schulbädern eingehend behandelt werden Als
ungeeignet ſind Schwimm und Wannenbäder bezeichnet
worden weil ein allen Anforderungen genügendes Schul
ſchwimmbad ebenſo wie ein Wannenbad ſehr große Bau und
Betriebskoſten verurſachen und weil das Baden größerer Schul
kindermengen zu viel Zeit erfordern würde Ebenſo iſt das
Baſſinbad für Schulen unzweckmäßig und koſtſpielig in Bezug
auf Einrichtung und Erhaltung aber auch weil nicht jedes
Jndividunm das Waſſer nur für ſich benutzen kann wegen
der möglichen Uebertragung von Anſteckungsſtoffen bedenklich
Dr Remboldt Stuttgart ſagt Man beſchränke ſich in
Schulen auf Brauſeeinrichtung welche in Anlage und

Betrieb einfacher und billiger iſt und dem angeſtrebten Zwecke
vollauf genügt Und in der That eignen ſich die Branſe

rerh ne zu n da Einrichtungs undAnterhaltungskoſten ſowie Raum und Waſſerbedarf geringerſind als bei Bädern anderer Art ſerdeharſ geringer
Den größten Nutzen hat das Schulbad in hygieniſcher Be

ziehung gezeitigt indem es den Geſundheitszuſiand der Schul
lugend in vortrefflicher Weiſe förderte Die wohlthätigen
Wirkungen des Badens zeigten ſich an der friſcheren und ge
ſunderen Geſichtsfarbe der Kinder und traten auch bei dem

nachfolgenden Unterricht in hohem Maße zu Tage Auch
eine günſtige Wirkung auf die Eltern der Kinder iſt
inſofern zu erkennen als deren viele durch das
Baden der Kinder veranlaßt werden dieſen beſſere und
ſauberere Wäſche und Unterkleider mitzugeben als bisher
um die Kinder vor ihren Lehrern und Mitſchülern und ſich
ſelbſt nicht bloßzuſtellen Doß dies wiederum einen bemerkens
werthen Einfluß auf die Oberkleidung ausübt iſt micht in
Abrede zu ſtellen Ueber die Erfahrungen in Zürich berichtet
Dr med Hanf folgendes Die Schnibäder ſind unerwartet
raſch beliebt geworden Den Kindern iſt das Baden ein feſt
licher Anlaß Die Lehrer laſſen ſich die kleine Störung gern
gefallen da ſie die wohlthätige Wirkung der Bäder auf die
Jugend immer wieder beobachten Die Ellern haben eingeſehen
daß keine Erkältungsgefahr beſteht wenn die Bade Ordnung
ſtreng befolgt wird Die Behörden endlich nehmen die Ver
antwortung für die verhältnißmäßig geringen Koſten gern auf
ſich da ſie ſich überzeugen daß die Schülbäder den Reinlichkeits
ſinn fördern die Klaſſenluft verbeſſern und die Kinder
gegen die ſchädlichen Einflüſſe der Schule widerſtandsfähiger
machen Für die nen zu erbauenden Schulhäuſer gilt die
Einrichtung von Brauſebädern ſozuſagen als ſelbſtverſtändlich

Vom Standpunkte der Schule hat man gegen die
Schulbäder eingewendet es werde etwas in die Schule hinein
getragen was nicht hineingehöre der Unterricht werde durch
dieſe Einrichtung geſtört uſw Schuldirektor Perſonn in
Göttingen erklärt jedoch in einem Bericht an die Stadtſchul
deputation in Stettin Nach unſeren bisherigen Erfahrungen
iſt eine erkennbare Beeinträchtigung des Unterrichtserfolges
durch das Schulbaden nicht bemerkt worden die alle vierzehn
Tage vorkommende Störung von einer oder anderthalb
Unterrichtsſtunden ſteht in keinem Verhältniß zu dem ſonſtigen
Segen der Badeeinrichtung Weiter iſt erfahrungsgemäß zu
konſtatiren daß durch das Baden der Kinder innerhalb der
Unterrichtszeit Zucht und Ordnung der Schule keineswegs zu
leiden branchen

Ein weiteres Bedenken gegen die Schulbäder gipfelt darin
daß durch Gewährung ſolcher Bäder den Eltern etwas ab
genommen werde was ihnen eigentlich zukomme und das dürfte
nicht geſchehen die Schnlbäder ſeien eine Folge ſozialiſtiſcher
und kommuniſtiſcher Beſtrebungen und darum zu verwerfen
Derartige Hemmungsverſuche eines hygieniſchen Fortſchritts
ſind zu bedanern denn es iſt ſelbſt in großen Städten nur ein
geringer Bruchtheil der Bevölkernung welcher ſeinen Kindern
allwöchentlich ein Bad ſei es im eigenen Haufe ſet es in einer
Badeanſtalt gewähren kann
Wie wenig noch in hochkultivirten Ländern geſchieht wenn

nicht die Schule die ſyſtematiſche Körperreinigung erziehend
einleitet wird am beſten charakteriſirt durch den Satz in einem
Berichte gus Göttingen Wir konſtatirten als unerhörte That
ſache daß an den bei weitem größten Theile der deutſchen
Jugend abgeſehen von Geſicht und Händen jahraus jahrein
kein Tropfen Waſſer kommt Die prinzipiellen Gegner
der Schulbäder mögen über dieſen Satz nachdenken
Die Geneigtheit der Schule für die Errichtung von Schul

bädern dürfte ſich weſentlich ſteigern und verallgemeinern ſobald
man auch in den Lehrerbildungsanſtalten Bäder hergeſtellt
haben wird Die Mitarbeit des Lehrers bei der
Schulhygiene erſcheint nicht entbehrlich Jn der 24 General
verſammlung des deutſchen Vereins für öffentliche Geſundheits
pflege in Nürnberg am 15 September 1899 erklärte Geheimer
Oberſchulratd Profeſſor Dr Schil lerLeipzig daß es ſogar
nothwendig ſei die Schulhygiene als Lehrgegenſtand und all

nene mdiches Prüfungsfach auf allen Lehrerſemingren
einzuführen

Wer ſich den Blick für Volkswohlfahrt durch nichts
beengen läßt der wird die Einrichtung der Schulbäder ſegnen
als das wirkſamſte Mittel unſer Volk wieder an das ſeit dem
30jährigen Kriege faſt verlernte Baden zu gewöhnen ja der
wird das Baden in Schulen um ſo freudiger begrüßen als es
zunächſt dem Körper dienend ein gewichtiges Gegenmittel bildet
gegen die überlaſtenden Anforderungen an unſere Kinder auf
geiſtigem Gebiete

Aber die ganze für die öffentliche Geſundheitspflege unſchätz
bare Bewegung iſt nur in langſamem Fortſchreiten begriffen
Es erſcheint mir jedoch von Wichtigkeit will man den Fort
ſchritt im Gang erhalten immer wieder darauf hinzuweiſen
daß auch wirklich etwas geſchieht Mögen die in den ver
ſchiedenen Gemeinden geſchaffenen Vorbilder immer mehr Nach
ahmung und Erweiterung erfahren zum Wohle unſer Schul
jugend zur Geſundung und Kräftigung des deutſchen Volkes

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Landrath Fritz Dönhoff aus Solingen und der
Regierungsrath Wilhelm Neumann in Berlin ſind zu
Geheimen Regierungsräthen und vortragenden Räthen im
Miniſterium für Handel und Gewerbe ernannt worden

Zum Lehrer der jüngeren kaiſerlichen Prinzen
in der klaſſiſchen Philologie iſt der Direktor des königlichen
Wilbelms Gymnaſiums Prof Dr Kübler auserſehen worden
Die Berufung des bekannten Pädagogen iſt noch nicht offiziell
erfolgt ſteht aber unmittelbar bevor Ein Mitglied des Lehrer
kolleginms derſelben Unterrichtsanſtalt der Oberlehrer Dr
Schultze hat bereits ſeit iängerer Zeit zwei Söhnen des
Seit den Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar Unterricht
erthe

Bürgermeiſterwahl in Berlin
Die beiden Bürgermeiſterſtellen der Reichshauptstadt ſeit

nahezu zwei Jahren hat ſich Berlin mit einem Bürgermeiſter
begnügen müſſen ſind jetzt wieder beſetzt Am Donnerstag

Verſammlung den Bürgermeiſter Brinkmanu aus
Königsberg i Pr zum zweiten Bürgermeiſter gewählt Be
kanntlich ſtanden ſich zwei Kandidaten zur Wahl gegenüber die
faſt eine gleiche Anzahl von Anhängern auf ihren Namen
vereinigten Stadtſyndikus Menbrink in Berlin und der
zur Zeit in Königsberg i Pr amtirende Bürgermeiſter Brink
mann Den Ausſchlag bei der Wahl gaben die Sozial
demokraten die entgegen ihrer ſonſtigen Praxis keine weißen
Zettel abgaben ſondern ihre 22 Stimmen Herrn Brinkmann
zukommen ließen der damit einen Vorſprung von 3 Stimmen
gegenüber ſeinem Mitbewerber erreichte und mit 69 Stimmen
um Bürgermeiſter von Berlin gewählt wurde während HerrMenbrin mit 66 Stimmen unterlag Mit welcher Spannung

man ſowohl in der Verſammlung als auf der vicht beſetzten
Tribüne dem Endergebniß entgegenſah zeigte ſich wie wir in
der Voſſ Ztg leſen in dem lebhaften Beifall womit ſowohl
von den Mitgliedern der Verſammlung als auch von den
Tribünenbeſuchern die Wahl Brinkmann s begleitet wurde
Ueber den bisherigen Lebensgang des Herrn Brinkmann ſei
mitgetheilt

Bürgermeiſter Brinkmann war 1881 Gerichtsaſſeſſor dann
Rechtsanwalt in Tilſit und ſpäter Syndikus der dortigen
Kaufmannskorporation Als Stadtverordneter betheiligte er
ſich an der kommunalen Verwaltung Er wurde dann zum
erſten Bürgermeiſter von Tilſit gewählt aber wegen ſeiner
liberalen Geſinnung nicht beſtätigt Jm Jahre 1891 wurde
er Syndikus bei der Kommunalverwaltung in Königsberg und
1894 zweiter Bürgermeiſter und als ſolcher beſtätigt Ju
Königsberg unterſteht der Leitung des Herrn Brinkmann die
ganze Armenpflege und die Oberleitung der Waſſerverſorgung
Er hat dort auch das Gewerbegericht eingerichtet und für die
Angeſtellten der Waſſerwerksverwaltung Wohnhäuſer mit
kleinen Gärtchen gebaut Man rühmt an dem jetzt 46 jährigen
Bürgermeiſter viel Gewandtheit in juriſtiſchen Fragen und
ebenſo in Verwaltungsangelegenheiten

Wie aus Königsberg i Pr gemeldet wird habe Herr Brinkmann
erklärt daß er die Wahl als eine beſondere Auszeichnung be
trachte und mit Dank annehme Es würde demnach nur noch
an der Beſtätigung fehlen die hoffentlich nicht ſo lange auf
ſich warten läßt wie im Falle Kirſchner

Prof D Beyſchlag über die Osnabrücker Kirchenangelegenheit
Für die Osnabrücker Kirchen gemeinde die bekannt

lich dahin ſtrebt aus der Hannoverſchen lutheriſchen
Landeskirche auszuſcheiden um ſich der Union an
zuſchließen legt Prof D Behyſchlag im Aprilheft ſeiner
D Evangel Bl eine kräftige Lanze ein Wie ſ Z mit

getheilt hat Kultusminiſter Dr Stndt ſich hinſichtlich des
gedachten Wunſches der Osnabrücker Gemeinde dahin aus
geſprochen daß dem Wunſche nur auf dem Wege der Geſetz
gebung ſtattgegeben werden könne daß es aber nicht angehe
die Geſetzgebung in Bewegung zu ſetzen weil eine einzelne
Gemeinde vorübergehend mit ihrem Kirchenregiment un
zufrieden ſei Hierzu ſchreibt nun Prof D Beyſchlag

Es fragt ſich ob der Osnabrücker Fall ſo liegt Es handelt
ſich nicht um eine einzelne Gemeinde ſondern um einen
ganzen ſtädtiſchen Gemeindekomplex der von der Reformation
an bis zu dem preußiſchen Geſetz von 1885 eine kirchliche
Autonomie gehabt hat Und es handelt ſich nicht um eine
vorübergehende Verſtimmung ſondern um einen tiefer
liegenden Gegenſatz und permanenten Krieg
zwiſchen dem Landeskonſiſtorium und der überwiegenden
Mehrheit der Osnabrückſchen evangeliſchen Bevölkerung Das
Landeskonſiſtorium ſteht auf dem ſtrikten Standpunkte des
lutheriſchen Konfeſſionalismus und denkt durch deſſen Auf
rechterhaltung die Eigenart des alten Welfenreichs
am beſten gegen das politiſch wie kirchlich unirende
unliebſame Preußenthum zu vertheidigen die Osnabrücker
Gemeinden huldigen weit überwiegend einer freieren chriſt
lichen Denkart und ſuchen dieſe ſeit Jahren in ihren Pfarr
wahlen unter allerlei Schwierigkeiten mit dem Konſiſtorium
zu bethätigen Sie ſind dabei mit ihrem Wunſche in
die preußiſche Unionskirche überzutreten ganz auf richtiger
Fährte indem nicht nur thatſächlich in dieſer ein duldſameres
Kirchenregiment geübt wird ſondern auch die geltende Union
ein ſolches dem Konfeſſionalismus gegenüber rechtlich mit ſich
bringt Wäre es nun nicht geradezu wider
ſinnig Gemeinden die um ihrer Ueberzeugung und ihres
un willen auf dieſen evangeliſch wahreren und freieren

ekenntnißſtandpunkt aufgenommen zu werden begehren von
demſelben zurückzuweiſen ihnen die Thür der Union zuzu
ſchließen im Namen eines Regentenhauſes das vom beginnen
den 17 Jahrhundert bis ins 19 hinein aus der Vertretung
des Unionsgedankens ſeinen kirchlichen Beruf gemacht hat ſie
gewaltſam r in jene Enge welche dem Großen
Kurfürſten ſo viel Herzeleid bereitet hat und das alles
cui bono Es wird nur darauf ankommen daß dieOsnabrücker den Miniſter überzeugen es ſei kein bloßer
momentaner Verdruß ſondern eine tiefgehende unausgleichbare
Differenz die ſie von ihrem Landeskonſiſtorium ſcheidet und
er wird den Weg der Geſetzgebung für ſie zu betreten nicht umhtn können einfach weil er um der in
Preußen nicht zu verſagenden Gewiſſensfreiheit willen
dazu verpflichtet iſt

Einen weiteren überaus charakteriſtiſchen Beitrag zu den Be
ſtrebungen des Hannoverſchen Landeskonſiſtoriums die Eigen
art des Welfenreichs aufrecht zu erhalten liefert auch der
Fall des Paſtors Dr Pfannkuche der dem Fall Weingart
gefolgt iſt Paſtor Pfannkuche wurde weil er ſeiner Ueber
zeugung gemäß für Weingart eingetreten nach einem ent
legenen Dorfe verſetzt unter Abzug von 300 M ſeines Ge
haltes Wegen ſeines Bekenner und Ueberzeugungsmuthes
beſtraft zu werden iſt unter allen Umſtänden eine Ehre Aber
traurig genug iſt es daß eine verblendete engherzige Ortho
doxie ſo unumſchränkt im Reiche zu ſchalten vermag

Politiſches

hat wie gemeldet worden die Berliner Stadtverordneten
m Die Polizeiverwaltung zu Köln hatte den Mädchen
der Halbwelt anfgegeben mit einem ſtädtiſchen Krankten



auſe in Köln ein Abonnement h en damit ſie dort
m Falle der Erkrankung Aufnahme un Behandlung finden

ſollten Verſchiedene Mädchen hatten aber kein Abonneme
abgeſchloſſen und wurden daher auf Grund des t 361 6 des
Strafgeſetzbuchs angeklagt Das Schöffengericht ſprach
jedoch die Mädchen frei und die Strafkammer verwarf die

gen dieſe Entſcheidung von der Staatsanwaltſchaft eingelegte
erufung Dieſe Entſcheidung focht die Staatsanwaltſchaft

durch Reviſion beim Kammergericht an welches jedoch die
Reviſion als unbegründet abwies und ausführte dem Richter
ſteht die Prüfung der Frage zu ob ſolche Vorſchrift zur
Sicherung der Geſundheit erlaſſen ſei Der Gerichtshof nehmean daß e fragliche Vorſchrift nicht zur Sicherung der Geſund

deit erlaſſen ſei Der Polizeipräſident habe ca die finan
ziellen ntereſſen von Köln wahrnehmen wollen denn wennjene Waan auch nicht abonniren müſſen ſie im Rotdbfalle

auch in ein Krankenhaus aufgenommen werden und zwar er
folge die Aufnahme auf Koſten der Stadt Es handle fich mit
bin darum die Tragung der Kurkoſten der Stadt zu erſparen
da dies kein polizeilicher Geſichtspunkt ſei ſo müſſe die polizei
liche Anordnung als nicht rechtsgiltig angeſehen werden

r ſind im allgemeinenDie Frachtſätze der Eiſenbahnen ſind im allgemenach e 3 Güter bemeſſen geringwerthige Güter
insbeſondere Robſtoffe haden die niedrigſten Frachtſätze welche
in einzelnen Ausnahniefällen ſogar niedriger ſind als die du
ſchnittlichen Selbſikoſten der Eiſenbahnen Damit nun aber der
dadurch entſtehende Ausfall gedeckt wird und auch noch erhebliche
Ueberſchüſſe erzielt werden müſſen die Frachtſätze der Güter
von böberem Werthe entſprechend höber gehalten werden Die
Selbſtkoſten der Eiſenbahnen laſſen ſich annähernd feſtſtellen
ſie haben in dem letzten Jahrzehnt durchſchnittlich nahe an 2 Pf
für das Tonnenkilometer detragen Vereinnahmt wurden in den
letzten drei Jahren auf den preußiſchen Staatsbahnen im Durch
ſchnitt aller Güter zwiſchen 8,75 und 3,6 Pf für 1tkm Während
die geringwerthigen Maſſengüter welche nach dem ſog Rohſtoff
tart gefahren werden und welche 1896 32 Proz aller Güter
1898 aber 45 Proz aller Güter ausmachten nur 2,7 bis 2,6 Pf
für 1 tkw Einnahme gebracht haben wurden aus dem Eil und

ExpreßGut Verkehr 28 bis 22 Pf für 1 tkm erzielt aus dem
Frachigutverkehr 12,3 bis 12,8 Pf für 1 tkm Aus den Gütern
des Spezſaltarifs J Getreide wurde im Durchſchnitt eine Ein
nahme von 5,2 Pf für 1 tkm erzielt Während die Güter des
Spezſaltarifs II zu welchem 18896 noch die Brennſtoffe gehörten
und welche 1896 noch 25 Proz 1898 aber nur 12 Proz aller
Güter ausmachten 1896 2,8 Pf Einnahme für 1 tkm brachten
iſt dieſe Einnahme 1898 auf 2,99 Pf für 1tkm m Dieſen

rachtſätzen der Eiſenbahn gegenüber ſind die Frachtſätze auf
aſſerſtraßen ſehr viel niedriger Dieſelben gehen oft weit unter

die Hälfte der niedrigſten Eiſenbahn Frachtſätze hinab und be
tragen für geringwerthige Maſſengüter auf unſeren abgabefreien
großen Strömen zu Thal 0,35 bis 0,4 Pf für 1 tkm Auf den
mit Abgaben belaſteten künſtlichen Waſſerſtraßen insbeſondere
auch auf den neuen Kanälen für die höhere Abgaben in Aus
ſicht genommen ſind als bisher auf den beſtehenden Kanälen
üblich waren werden die Frachtſätze trotzdem im Durchſchnitt
kaum halb ſo hoch ſein als die EiſenbahnFrachtſätze für gering
werthige Mafſengüter

Anläßlich eines Antrages den Vertreter Altenburgs beim
Bundesrath anzuweiſen ſeine Stimme gegen das im agra
riſchen Sinne verböſerte Fleiſchſchaugeſetz abzugeben
fand dieſer Toge im altenburgiſchen Landtage eine
Agrardebatte ſtatt Die Kommiſſion beantragte Uebergang

ur Tagesordnung weil ein Beſchluß in dieſer Sache verfrüht
ei da das fragliche Geſetz ja noch nicht endgiltig vom Reichs

tag beſchloſſen wäre Bei der Berathung im Plenum gab
Staatsminiſter v Helldorff eine dahingehende Erklärung ab
daß die altenburgiſche Staatsregierung dem Geſetze in der jetzt
beſtehenden Form ihre Zuſtimmung nicht geben wird
Das Ende vom Liede war daß gegen ſechs Stimmen Ueber
gang zur Tagesordnung beſchloſſen wurde nachdem ſich die
Mehrheit mit der Regierungserklärung für befriedigt erachtete

Jn der Waarenhausſteuer Angelegenheit hatten
die ſeitens des Rheiniſch Weſtfäliſchen und Süd
deutſchen Detallliſtenverbandes nach Berlin delegirten
Herren Wahl Barmen und Schmidt Darmſtadt am Donnerstag
den 5 April eine Unterredung mit dem Finanzminiſter v Miquel
in welcher dieſelben im Namen ihrer großen Vereinigungen
ihren Standpunkt bezüglich der Abwehr jeder Sonder
beſteuerung der Spezialgeſchäfte darlegten Dieſer
Standpunkt fand wie der Konfektionär mittheilt beim Finanz
miniſter volle Würdigung Die genannten Herren wurden noch
von dem Generaldirektor der direkten Steuern Burghart ſowie
vom Geh Oberfinanzrath Dr Strutz die die Wagrenhausvor
lage im Abgeordnetenhauſe zu vertreten haben empfangen
welche nach eingehender Begründung ſeitens der oben erwähnten
Herren ebenfalls die Sonderbeſteuerung der Spezialgeſchäfte für
undurchführbar halten
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Die Zuſtände in Ching
Jn China hat die altchineſiſche d h die fremden und

reformfeindliche Partei jetzt völlig die Oberhand Die Kaiſerin
Mutter wird vollkommen von dieſer Partei beherrſcht Ein

auptrathgeber der Herrſcherin iſt ein alter Mandarin Namens
chutung Dieſer kann nicht einmal den Anblick der fremden

Barbaren vertragen er hält ſich ſo heißt es in einem Briefe
der Köln Ztg aus Peking jedesmal einen Fächer vor
das Geſicht wenn er in ſeinem Tragſtuhl ſitzt und einem Aus
länder begegnet Sehr wahrſcheinlich iſt es ſeinem Einfluß
zuzuſchreiben daß die Kaiſerin eine Verfügung erlaſſen hat
worin ſie die Vorſchriften für die allgemeinen öffentlichen
Prüfungen ganz auf den früheren mittelalterlichen Standpunkt
zurückſchraubt Die erſt vor wenigen Monaten zu dieſen
Prüfungen zugelaſſenen Wiſſenſchaften des Weſtens werden
dadurch wieder völlig ausgeſchloſſen Alle Vicekönige und
Gouverneure haben Befehl erhalten ſich genau hiernach zu
richten und nicht etwa in einer fremdenfreundlichen Anwand
lung dagegen zu verſtoßen Die Reformpartei läßt ſich durch
die ihrer harrenden ſchweren Strafen von ihren Bemühungen
nicht abſchrecken

In dem großen Handelscentrum Hankau am Hwangho wo
auch eine deutſche Niederlaſſung beſteht wurde am Nachmittag
des 14 Februar eine Kundgebung angeheftet in der Hſue
der Führer der Anhänger des Kaiſers in ſtarken Worten das
Volk ermahnt zu dem Kaiſer zu halten und die Kaiſerin
t twe ſowie alle ihre Kreaturen zu tödten es heißt
a u a,
Solange der Kaiſer die Karl der Regierung hielt hat er

ſein Aeußerſtes gethan um ſeine Pflicht zu erfüllen und er hat
ſein Volk befriedigt und erfreut Er iſt jung ſtark und geſund
Kürzlich wurde er gezwungen abzudanken und zwar durch Ver
räther die im Dienſte der Kaiſerin Wittwe ſtehen Die
Helden in der ganzen Welt wiſſen daß der Kaiſer wieder auf
den Thron geſetzt werden muß und wenn das nicht geſchieht
muß ich am nächſten Tage mit vielen Sohdaten nach Peking
marſchiren um alles zu verjagen was den Kaiſer bedroht und
et die Zerſtückelung unſeres Landes durch fremde Mächte an
trebt Deshalb gebe ich hiermit allen unſeren Brüdern im

nt e e
retten tödten 8 die Verräther wiedi ein P en und ſchlechten Man

edie 3 ten etze aufzuheben 6 den7 Ruheſtörungen in den ertragéhäfen zue nä n en und die Unterdrückung der Un
Auidigen zu verdindern den Handel mit Frauen und Mädchen zu nie Zwecken verhindern 10 die Miſſionare
davon abzuhalten zu relſen damit traurige Ereigniſſe nicht
mehr vorkommenDie Kundgebung hat nicht lange an den Wänden geklebt

bis ſie entfernt wurde aber viele der Forderungen die ſie
aufftellt ſind volksthümlich und haben wie der Hongkonger
Berichterſtatter der KabelKorr dazu bemerkt eine mächtige
Wirkung auf das Volk ausgeübt

Nordamerika
Das Repräſentantenhaus zu Waſhington berieth amDodnerbiag über die Flottenvorlage über welche der

Bericht des Ausſchuſſes entgegengenommen wurde Die Vor
lage umfaßt eine Ausgabe von 61,219,916 Dollars die größte
Summe die jemals im Hauſe für eine Forderung zur Berathung
ſtand Der Entwurf empfiehlt den Bau von zwei Hochſee und
Küſtenlinienſchlachtſchiffen zu je 18,500 Tonnen von drei ge
panzerten Kreuzern zu 13,000 Tonnen und drei geſchützten
Kreuzern zu 8000 Tonnen Ueber die Panzerfrage ſpricht ſich die
Mehrheit des Ausſchuſſes dahin aus daß nach der Meinung
aller Marine Autoritäten eegr der beſte Panzer der
ſogenannte KruppPanzer ſei den alle Nationen verwenden unddes es nahezu Verrath wäre einen anderen als den beſten
Panzer zu empfehlen Der Bericht der Minderheit wendet ſich
gegen die übermäßigen Ausgaben für Panzerung

h

Provinzialnachrichten
Weißenfels 6 April Ausſtand Erhängt Von

den 25 ſtreikenden Arbeitern der Dietrich ſchen Papierfabrit haben
22 die Arbeit zu den bisherigen Bedingungen wieder auf
genommen drei ſind entlaſſen worden Jn einem Birken
wäldchen nahe der Stadt wurde geſtern abend ſchon wieder ein
unbekannter Mann erhängt aufgefunden

Von der Wethan 5 April Die Bahnagentenunſerer Eiſenbahnſ ſind wie verlautet für den 1 Jun
angenommen Demnach kann auf die Eröffnung der Bahnlinie
im Monat Juni doch vielleicht noch gerechnet werden

ps Freyburg 6 April Kurioſum Eine dem Maurer
Franz gehörige Ziege brachte 5 lebende Junge zur Welt nach
dem ſie bereits im vorigen Frühjahr 4 Junge geworfen hatte

Tangermünde 6 April Feuer GoldeneHochzeitDas Wohnhaus des Rentners Loſſe in der Stendalerſtraße iſt
völlig ausgebrannt das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß die
im Oberſtock wohnenden Leute durch die Fenſter gerettet werden
mußten Der Feuerwehr gelang es den Brand auf ſeinen Herd
zu beſchränken Unter großer Betheiligung feierte das Maurer
Klühe ſche Ehepaar ſeine goldene Hochzeit Der Kaiſer hatte
das übliche Gnadengeſchenk bewilligt

st Schlenſingen 5 April Verſetzung Neue Schul
häuſer Der Schnee im Thüringer Walde Der
Kal Kreisphyſikus Herr Dr Schneider hier iſt in gleicher Eigen
ſchaft nach Merſeburg verſetzt worden Jn Stutzerbach
Schlenſ Neundorf und Gethles ſollen neue Schulhäuſer erbaut
werden Trotzdem wir April ſchreiben nimmt die Schneehöhe
auf dem Thüringer Walde nicht ab Die letzten Tage brachten
uns ſtarken Froſt hier 7 Grad oben 10 Grad unter Null und
viel neuen Schnee

Neuhaldensleben 6 April Brand im Walde
Mittwoch nachmittag braunte es im ſtädtiſchen Oberholz und
zwar im Eichenbeſtande des Zernialswinkel in der Nähe des für
die Errichtung einer Lungenheilanſtalt auserſehenen Platzes Auf
etwa 18 Hektaren Fläche ging das trockene Gras und am Boden
liegende Laub in Flammen auf die Eichen wurden von dem
Feuer deſſen Bewältignng ziemlich ſchwierig war wenig be
ſchädigt

Herbsleben 6 April euer Jm nahen KleinVargula ſind früh gegen auf fünf Scheunen und drei Ställe

niedergebrannt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Major
v Szczepanski im 4 Thüringiſchen Jufanterie Reg Nr 72
bisher à la suite des Jnfanterite Reg von Lützow 1 Rheiniſches
Nr 25 und Eiſenbahn Linien Kommiſſar in Münſter der König
liche KronenOrden dritter Klaſſe Dem Mühlenarbeiter Chriſtoph
Seil zu Reinſtedt im Kreiſe Aſchersleben das Kreuz des All
emeinen en Dem Oberleutnant Frhrn v Wangenßem Flügel Adjutanten Sr Königl Hoheit des Herzogs von

SachſenKoburg und Gotha wurde die Anlegung des Kaiſerlich
ruſſiſchen St Stanislaus Ordens zweiter Klaſſe geſtattet

ÜWw

H Bernburg 6 April Die finanziellen Ergebniſſe des tigen Elektricitätswerkes ſind auch im
dritten Jahre des Beſtehens befriedigende Es ſind 1899 mit
der elektriſchen Straßenbahn im Durchſchnitt täglich 1341 und
während des ganzen Jahres 489,329 Perſonen befördert worden
wodurch eine Einnahme von 45,573 30 M erzielt iſt Was die
Abgabe der Elektricität für Beleuchtung und den Kraftbetrieb
anlangt ſo belief ſich der Geſammtverbrauch am Ende des
1 Geſchäftsjahres auf 3140 am Schluß des 3 Jahres am
31 Dezember 1899 auf 7000 Glühlampen à 50 Watt Bei der
erheblich geſteigerten Zunahme der Licht und Kraftabgabe mußte
die Centralſtation erweitert werden

Deſſau 6 April Der Landtag nahm heute in dritter
Leſung die folgenden Geſetzentwürfe an 1 Befreiung der
Geiſtlichen von den Wittwenkaſſenbeiträgen 2 Gewährung
eines ſtaatlichen Zuſchuſſes von 12,000 M für die Handwerker
ſchule in Deſſau 3 die eingeſtellten Bau und Betriebskoſten
für die fiskaliſchen Schächte in Leopoldshall 4 den Haupifinanz
etat für 1900/1901 Jn zweiter Leſung wurde ſodann der in
Einnahme und Ausgabe mit 15,4837,000 M aufgeſtellte Etat
angenommen

Tödtlicher v JnLeipzig 6 April einemGrundſtück am Döſener Wege kam geſtern abend ein dort wohn
hafter Geſchirrführer auf der Treppe zu Falle und brach das
Genick Der Tod trat auf der Stelle ein

Meiſßzen 6 April Falſchmünzer Hier iſt geſtern
die Verhaftung weiterer drei Mitglieder der Falſchmünzerbande
erfolgt Die Recherchen der Polizei erſtrecken ſich noch auf
andere ſächſiſche Städte und auch auf Berlin da dort andere M
Mitglieder der Bande bezw Hehler vermuthet werden

Werdau 6 April Perhaftet Am Mittwoch nach
mittag wurden die Fabrikanten Gebrüder Werner verhaftet und

da de ehe t denerhafiung über den eres nicht bekann eutetdie Beſchlagnahme der Geſchäftsbücher hin t
T

Vermiſchtes
Der Diger von Sabrodt Zur Beru der ländlichen Vevollerung in betreff re Ti errian wird m
Hoyerswerdaer Kreisblatt von zuſtändiger Seite mitgetheiltdaß das in den m Forſten umherſtreifende Raudthier

welches thatſächlich ſeit Monaten im Wildſtande die bedeutendſten
Verheerungen angerichtet hat weder ein Tiger noch ein Wolf
ſondern ein großer verwilderter Hund offenbar eine getigerteYangtſethal die wie wir fühlen kund und zu wiſſen was wir

thun müſſen Unſer Plan iſt folgender 1 Den Kaiſer zu Dogge ſek Die zuſtändigen Forſtheamten ſtellen dem Thiexe

ſchon geraume Zeit jagdlich und durch ſyſtematiſches Giftle
nach Da das Thier überaus ſcheu iſt gelang es bisher
nicht es vor die Büchſe zu bringen Es ſteht aber zu hoffen
daß es in kurzer Zeit gelingen wird das Thier durch Gift un
ſchädlich zu machen

Die Behandlung der gefangenen Buren durch die Eng
länder Hat man bisher vielleicht noch im Zweifel darüber
ſein können ob die Schilderungen über das Loos der gefangenen
Buren die ja meiſt aus Privatbriefen ſtammten vollſtändig der
Wahrheit entſprechen ſo werden dieſe Bedenken ſtark erſchüttert
durch die Thatſache daß ſich das leitende Komitee des Rothen
Kreuzes an die engliſche Regierung gewandt hat um ihr be

üglich der Behandlung der an Bord der Gefangenenſchiffe vor
imonstown befindlichen Buren Vorſtellungen zu machen Jn

dem Bericht heißt es daß dieſelben die doch nur an das Lebenim Freien von früheſter ugend an gewöhnt wären ſowohl hin
ſichtlich der Raumverhältniſſe des ihnen angewieſenen Aufent
haltsortes wie bezüglich der Ernährung derartig geſundheits
widrig behandelt würden daß wenn die entſprechenden Anord
nungen nicht ſchleunigſt eine Aenderung erführen die Gefangenen
zweifellos ſammt und ſonders der unter ihnen ausgebrochenen
Epidemie zum Opfer fallen müſſen Zur Zeit liegen bereits
120 ſchwere Erkrankungen vor darunter 60 an typhöſem Fieber
und die Sterblichkeit nimmt furchtbare Dimenſionen an An
geſichts dieſer traurigen Umſtände hat ſich auch der Miniſter
Schreiner direkt an Lord Roberts gewendet damit ſo bald wie
möglich etwas zur der Lage geſchähe n Londoner
mediziniſchen Kreiſen iſt man übrigens über dieſe Dezimirung
der Gefangenen im höchſten Grade aufgebracht ſo daß eventuell
von dieſer Seite der nothwendige Druck auf die Regierung aus
d werden wird um ſie zu einem Einſchreiten zu ver
anlaſſen

Die Union amies de la jenne fille hat in Paris 70
Avenue de Bröéteuil ein Haus gemtethet um den jungen weib
lichen Angeſtellten die ſich während der Welt
ausſtellung in Paris aufhalten müſſen ein Heim zu dieten
wo ihnen jeder Ratb jede Hilfe gewährt werden ſoll Das
Bureau iſt bereits eröffnet und es können ſich alle die denen
darum zuzthunfiſt in einer guten Familie zu mäßigen Bedingungen
Wohnung oder Penſion zu erhalten ſchon hetzt dahin wenden
um Auskunft zu erhalten Da Paris beſonders während der
Ausſtellung den unbeſchützten mit den franzöſiſchen Verhältniſſen
unbekannten jungen Mädchen ein ſehr gefäbhrlicher Boden iſt

i wird das Heim des Vereins von früh 10 bis abends 11 Uhr ge
öffnet ſein um den jungen Mädchen gleichviel welchen Standes
welcher Religion oder Nationalität einen Erholungsort zu
bieten wo ſie ihre freien Stunden nach der Arbeit des
Tages verbringen können Geſellige Abendunterhaltungen
Konzerte Vorträge Konferenzen ſollen ſtattfinden bei denen die
Mitglieder auch mitwirken ſollen Eine vielſprachige Bibliothek
iſt vorgeſehen ſowie Tageszeitungen aller Länder ſo daß die in
der Fremde weilenden ihre Mutterſprache nicht ganz vermiſſen
ſollen Die Unterhaltung des Heims iſt auf 18,000 Fres be
rechnet welches Kapital durch ein Komitee von Damen der beſten
Partſer Geſellſchaft beſchafft wird

Brand einer Menagerie Aus Konſtantinopel meldet man
Auf dem neuen Quai von Galata der mit Holzbaracken Kaffee
häuſern und Buden aller Art beſetzt iſt zwiſchen denen ſich auch
eine größere Menagerie befand brach ein Feuer gus welchem
in erſter Linie die Menagerie zum Opfer fiel Die Flammen
griffen in den Holzbaracken gute Nahrung findend mit einer
ſolchen Schnelligkeit um ſich daß an ein Retten der Raubthiere
nicht zu denken war Dieſe ſtießen ein markerſchütterndes Geheul
aus als ſie die herannahende Gefahr fühlten und begannen in
den engen Käfigen derart zu toden daß die Feuerwehrleute aus
Furcht die Beſtien könnten noch lebendig ins Freie gerathen
ſich zeitweiſe vom Brandplatze zurückzogen Zum Glücke für die
umſtehenden Menſchenmengen erſtickten bezw verbrannten die
Thiere darunter ein Löwenpaar mit vier Jungen ein Königs
tiger ein Bär ſowie Affen Wölfe 2c noch bevor die Flammen
die Käfige zerſtört hatten Während des Todeskampfes der
Peter herrſchte in den umliegenden Stadtvierteln eine förmlich
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Letzte Nachrichten
Berlin 6 April Die Mittheilung das Staatsmini

ſterium habe beſchloſſen dem Antrage auf Zulaſſung der
Abiturienten der Realgymnaſien zum medi
ziniſchen Studium zuzuſtimmen wird von den offiziöſen
Berliner Politiſchen Nachrichten als zutreffend be

zeichnet mit dem Bemerken daß die Zulaſſung indeß nur er
folgen ſoll wenn dieſelben den im Lateiniſchen an die
Abiturienten der humaniſtiſchen Gymngſien geſtellten An
ſorderungen vollauf genügen

Berlin 6 April Wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels iſt
nunmehr gegen den in allen Stadien der Harmloſen
Affäre vielgenannten Spieler Hermann Wolf Anklage
erhoben worden Der Prozeß dürfte zu ſehr umfang
reichen Verhandlungen führen da eine große Anzahl Zeugen
aus dem Harmloſen Prozeß wieder geladen werden

Berlin 6 April Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt
S M S Habicht Kommandant Korvetten Kapitän
Kutter am 5 April in Loanda eingetroffen und beabſichtigt
am 10 April nach Kamerun in See zu gehen

Berlin 6 April S M großer Kreuzer Hanſa Kom
mandant Fregatten Kapitän Pohl mit dem 2 Admiral des
Kreuzer Geſchwaders Contre Admiral Fritze an Vord iſt am
5 April in Wuſung eingetroffen

Wien 6 April Die Enquete über die Kohlen
preiſe wurde heute vormittag vom Handelsminiſter mit
einer Anſprache eröffnet in welcher er ausführte daß die
Regierung von dem aufrichtigen Wunſche geleitet die
zwiſchen den Kohlen Probuzenten und Konſu
menten entſtandenen Differenzen auszugleichen beiden
Parteien ihre guten Dienſte anbietet Es ſei von der Einſicht
und von dem Gemeinſinn der Kohlenproduzenten zu erwarten
daß ſie den Bedürfniſſen der heimiſchen Konſumenten Rechnung
tragen und unter Verzicht auf die volle Ausnützung der Kon
junktur ihre Anforderungen einſchränken Dieſes Maßhalten
werde auch ihrem eigenen wirthſchaftlichen Jntereſſe dienen

Budapeſt 6 April Wegen Unterſchleifs in den
ilitärmagazinen der ſchon feit Jahren betrieben

worden iſt wurden mehrere Unteroffiziere verhaftet
Auch eine größere Anzahl Civilperſonen ſind in die An
gelegenheit verwickelt

Kopenhagen 6 April Der Bildhauer Georg Chr Freund
iſt heute geſtorben

Brüſſel 6 April Die hieſigen Schriftſetzer die ſich mit
den im Ausſtand verbliebenen 700 ſolidariſch erklärten beſchloſſen
in einer im Volkshauſe abgehaltenen Verſammlung den all
gemeinen Ausſtand in allen Druckereien der heute begonnen hat

Paris 6 April Der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé
hatte eine lange Unterredung mit dem ruſſiſchen Bot
ſchafter Uruſſow vermuthlich wegen des Durchzuges der
Engländer durch portugieſiſches Gebiet nach Beira
Man behauptet daß trotz aller Ableugnung ein Kollektivſchritt
der Mächte in der Friedensfrage bevorſteht

hat mit 400Paris 6 April Die Deputirtenkammer
gegen 131 Stimmen den Geſetzentwurf betr die Kolonial
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armee angenommen Nach dieſem Geſetze rekrutirt ſich
die Kolonſalarmee aus Freiwilligen und Kapſtulanten und aus
Eingeborenen der Kolonien mit europätſchen Cadres

London 6 April Das Unterhaus nahm in zweiter Leſung
vie Floitenreſervebill an welche der Admiralität
diskretionäre Gewalt einräumt die Flottenreſerve ein
zäberufen

London 6 April Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Depeſche erfolgte der Untergang des Mexican 80
Meilen von Kapſtadt Alle Perſonen wurden gerettet
ebenſo die meiſten Poſtſachen Eine weitere Meldung lautet
Die Nachricht von dem Untergange des Dampfers Mexican
erregt deshalb allgemein Senſation weil derſelbe nach weit
verbreiteten Meldungen gefangene Buren die na
St Helena transportirt werden ſollten an Bord gehabt
haben ſoll

Haag 8 April Die erſte Kammer nahm nach kurzer
eralhung die Vorlage betreffend die internationale
chiedsgerichts Könvention mit 41 gegen 1 Stimme an
Konſtantinopel 6 April Kaiſer Wilhelm dankte dem

Sultan für das ihm und der Kaiſer in durch den Flügel
adjutanten Oberſt v Löwenfeld überſandte Gemälde ſowie für
den freundlichen Empfang der durch Konſtantinopel durch
reiſenden deutſchen Offiziere und Beamten

Kapftadt 6 April Der Dampfer der Union Caſtle
Linie Mexican der am 4 April von Kapſtadt abgegangen
war ſtieß zwei Tagereiſen vor Kapſtadt mit einem Transport

ſchiff zuſammen und ging unter
Meldung des Reuter ſchen8 Aprilarten itſperfchis be hat in dem Streite um

den Gouverneurpoſten in Kentucky zu Gunſten des
Demokraten entſchieden

Deutſcher Handelstag
Berlin 6 April Der deutſche Handelstag welcher

heute zu einer Plenarverſammlung zuſammentrat murde von
dem Staatsſekretär des Jnnern Staats miniſter Grafen
PoſadowskhWehner mit folgender Anſprache begrüßt

Meine geehrten Herren

Bei der öffentlichen Erörterung wirthſchaftlicher Verhältniſſe
re ſich häufig die Behauptung daß dem Handel in unſerem

irthſchaftsleben eine geringere Bedeutung zukomme wie den
übrigen Erwerbszweigen welche Rohſtoffe oder Halb
und Ganzfabrikate erzeugen Jn den Werth der letzteren
Erwerbszweige haben wir auf Grund der Produktions
ſtatiſtik welche wir mit der aufopfernden Unterſtützung
von Jnduſtrie Land wirthſchaft und Handel ange
ſtellt haben werthvolle Einblicke gethan Wir haben auf dieſem
Wege insbeſondere die großen deutſchen Jnduſtrien bis
in ihre innerſte Struktur durchleuchtet Wir wiſſen jetzt in
Verbindung mit der allgemeinen Waarenſtatiſtik was dieſe Jn
duſtrien an Werthen hervorbringen was und wohin ſie ihre
Waaren ausführen und was und wobher an gleichartigen
Erzeugniſſen in Deutſchland eingeführt wird und auf wie
hoch ſich hiernach der eigene Verbrauch Deutſch
land s beläuft Wir wiſſen auch ferner welchen Bedarf an
Rohmatertalien und Halbfabrikaten die deutſche Jnduſtrie hat
in welchem Umfange ſie ferner deren Werth durch Veredelnng
ver größert und endlich welches Maß deutſcher Arbeitskraft
in den Erzeugniſſen der deutſchen Jnduſtrie enthalten iſt
Solche vergleichenden Ermittelungen inwieweit auch der
Handel die von ihm vertriebenen deutſchen Erzeugniſſe
im Werthe erhöht vermögen wir indeß nicht anzuſtellen
Die Aufgabe des Handels beſteht darin die aufgeſtapelten
Erzeugniſſe der übrigen Erwerbszweige in die unzähligen Kanäle
des Verbrauchs zu vertheilen Welche Werthſteigerung die
fertige Waare auf dem weiten Wege von der Erzeugungſtelle bis
zum letzten endgiltigen Verbraucher erfährt läßt ſich für die
einzelnen Waarengattungen nicht einmal durchſchnittlich feſtſtellen
denn die a hängt von der Länge des Transport
weges von dem Wechſel der Nachfrage und des Angebots und
ſchließlich von den lokalen Verhältniſſen des letzten Verbrauchs
ortes ab Man ſollte hiernach in Ermangelung der Möglich
keit eines ſchlüſſigen Nachweiſes inwieweit der Handel in
berechtigter oder unberechtigter Weiſe zur Vermehrung des
Werthes der Güter und zur Erhöhung ihres Preiſes beiträgt
aus der öffentlichen Erörterung die Behauptung aus
ſcheiden daß der Handel welchem nur die Vertdeilung der
Güter zufalle eine minderwerthige Thätigkeit gegenüber den auf
die unmittelbare Erzeugung von Gütern gerichteten Thätigkeiten
darſtelle Ein leuchtender Körper wirft vielfache Strahlen und
doch kann man dieſelben nicht voneinander ſcheiden und im

ne meſſen weil ſie einer einheit lichen Lichtquelle
entſtammen So zeigt auch unſer Wirthſchaftsleben die ver
ſchiedenartigſten Thätigkeiten die ſich voneinander nicht trennen
laſſen weil ſie ſich gegenſeitig ergänzen müſſen und aufeinander
angewieſen ſind Der gemeinſchaftliche Urquell unſeres geſammten
wirthſchaftlichen Wohlſtands und Fortſchritts iſt aber deutſche
Arbeitskraft und deutſche Arbeitsluſt Sie zu erhalten und ihnen
fortgeſetzt neue Gebiete der Thätigkeit zu erſchließen muß unſer
aller Aufgabe ſein Möchte auch Jhre Berathung dazu bei
tragen uns dieſem Ziele näher zu bringen und ſo jedem Er
werbszweig das nothwendige Gebiet geſunder Entwicklung zu
ſichern Nur in dieſem Zeichen können wir im friedlichen Wett
bewerb der Völker ſiegen

Zum Attentat auf den Prinzen von Wales
Brüſſel 6 April Der Attentäter Sipido hat heute den

Schreiber des Briefes an ſeine Eltern genannt der ihm
ermöglichte am Mittwoch das elterliche Haus zu verlaſſen
Der Schreiber des Briefes heißt Decker und wohnt
in Uccle bei Brüſſel Decker wurde heute nachmittag ver
haftet und dem Unterſuchungsrichter vorgeführt

Wie verlautet ergaben die letzten Feſtſtellungen der Unter
ſuchung daß der Attentäter Sipido infolge der Beeinfluſſung
älterer Freunde unter deren Einfluß er ſtand gehandeilt habe
Sipido habe als der Zeitpunkt herannahte den Gang zum
Bahnhof nicht machen wollen ſein Vater erinnerte ihn äber
an den Brief vom Volkshauſe und der Sohn wagte nicht
einzugeſtehen daß der Brief eine Vorſpiegelung enthalte Als
Sipido ſich aus der Wohnung ſeiner Eltern entfernte traf er
ſeine Genoſſen die ihn dann nicht mehr verließen Er weigerte
ſich trotz ihres Drängens auf den Prinzen zu feuern als dieſer
ſich auf dem Bahnſteige erging ſchließlich aber als ſeine Be
gleiter ihn verhöhnten ſtürzte er ſich auf den abgehenden Zug
und feuerte

Brüfſel 6 April Geſtern abend wurde Sipido mit
Meert konfrontirt und heute vormittag wurde die Ver

ch folgende Einzelheiten dinſichtli

nehmunDer Polheloffiger der ihn verhaftete erklärte daß er

des Mordverſuches nichts Ungewöhnliches auf dem Bahnhofe
bemerkt habe Der Bahnhofévorſteher Crocius erklärte es
ſeien Vorſichtsmaßregeln getr worden Jm Augenblick als
Sipido ſich auf das Trittbrett des Salonwagens ſchwang
habe Crocius ſich auf ihn geworfen und mit dem linken Arme
den Hals Sipido s umſchlungen mit ſeiner Rechten habe er
die Rechte Sipido s gehalten Infolgedeſſen ſei der zweite
Schuß nicht abgefeuert worden Als Sipido vorgeführt
wurde weinte er bitterlich und verbarg ſein Geſicht in dem
Taſchentuche

Brüſſel 6 April Die Agence Havas Reuter veröffentlicht
der durch die Verhaftung

des Schuhmachers Meert eingetretenen neuen Phaſe der Unter
ſuchung Meert hat noch geſtern im Volkshauſe an einer
Probe zu Hauptmann s Die Weber theilgenommen in welchen
er eine Rolle ſpielen ſollte Außer Meert ſoll noch ein gewiſſerP deſſen Verhaftung noch nicht erfolgt iſt an der Sergbreduag

über das Attentat theilgenommen haben und zwar ſoll es ſich
urſprünglich darum gehandelt haben das Loos zwiſchen dieſen
drei Perſonen entſcheiden zu laſſen Jndeſſen hatte der
mit welchem Sipido wettete bis zum letzten Augenblickden Eindruck daß es ſich um chien Scherz handele
und war aufs höchſte überraſcht als er von dem
Mordverſuch hörte Der zwanzigjährige Meert war ein
eifriger Leſer der anarchiſtiſchen Zeitungen vLiberté,
Père Peinard und Bataille Der Vater Meert s ſoll an

dem Kommune Aufſtand theilgenommen haben er hat in der
Manſarde ſeiner Wohnung eine Waffenſammlung welcher ſein
Sohn vermuthlich den Revolver entnahm Der Vater Sipido s
befand ſich wie ferner bekannt wird früher einmal wegen
Geiſteskrankheit iſt ärztlicher Behandlung

Brüſſel 6 April Der verhaftete Decker erklärte vor dem
Unterſuchungsrichter er habe den ſalſchen Brief im
Volkshauſe nur zu dem Zwecke geſchrieben um ſeinem

Freunde einen Ausgang zu ermöglichen von der Abſicht
Sipido s habe er nichts gewußt Decker wurde wieder
frei gelaſſen

Engliſches Unterhaus
London 6 April Unterhaus Der Parlamentsſekretär

des Krieges Wyndham führt aus die Geſammtziffer der
Gefangenen von Transvaal und dem Oranje Frei
ſtaat habe ſich am 23 März auf 5000 Mann beziffert
Die Geſammtſumme der gefangenen Engländer ſei nicht
genau feſtgeſtellt die Zahl der Vermißten und Gefangenen habe
am 3 März 3466 Mann betragen Man halte nicht dafür
daß die Zeit gekommen ſei die Frage der Auswechſelung der
Gefangenen zu regeln

Der erſte Lord der Admiralität Goſchen führt ans die
Admiralität ſchenke den Unterſeebooten große Aufmerk
ſamkeit welche wenn die praktiſchen Schwierigkeiten in
Bezug auf ihre Verwendbarkeit überwunden werden
können eine weſentliche Waffe der auf die Defenſive
angewieſenen Seemächte ſein müßten Es ſei natürlich daß die
Nationen welche in dieſer Lage ſich befinden ſich bemühen
dieſe Waffe zu entwickeln Die Frage wie dem Angriff der
Unterſeeboote am beſten zu begegnen ſei beſchäftige die
Admiralität und greifbare Anregungen in dieſer Beziehung
ſeien ſehr werthvoll Es ſcheine ſicher daß für eine Abwehr
gegen dieſe Waffe in anderer Weiſe als durch Erbauung von
eigenen Unterſeeboten Sorge getragen werden müſſe denn es
c klar daß ein Unterſeeboot nicht gegen ein anderes fechten
önne

Lord Balfour beantragt daß das Haus ſich am kommenden
Montag bis zum 286 April vertage Courtney lenkt die
Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die Lage in Südafrika Die
Zeitungen ſeien thatſächlich denen verſchloſſen welche gegen
den Krieg ſind die Berathung über dieſen Gegenſtand in
öffentlichen Lokalen werde gewaltſam unterbrochen deshalb
müſſe das Vorrecht der Redefreiheit in dieſem Hauſe
aufrechterhalten werden Er ſehe jedoch daß er den Hauptzweck
ſeiner Rede eine Beſprechung der Bedingungen unter welchen
der Krieg zum Abſchluß gebracht werden könne nicht zu er
reichen vermöge infolge der Ankündigung von Auträgen über
denſelben Gegenſtand die wenn ſie auch wahrſcheinlich nicht
eingebracht werden doch nach der Geſchäftsordnung des Hauſes
eine Berathung über dieſen Gegenſtand verhindere Balfour iſt
der Anſicht daß die Angelegenheit der Kommiſſion für die
Geſchäftsordnung überwieſen werde Campbell Bannerman
giebt zwar zu daß eine Abänderung der Geſchäftsordnung
wünſchenswerth ſei hält aber den Augenblick nicht für gelegen
für eine Debatte wie ſie Courtney wünſche Jm Laufe der
Debatte verlangt Bryn Roberts dringend daß die Eng
länder die Gefangenen mit größerer Rückſicht
behandeln Er ſagte ferner die Buren hätten ſich nicht nur
im Felde überlegen gezeigt ſondern auch weit mehr Großmuth
an den Tag gelegt Howard Vincent der eben vom Kriegs
ſchauplatze zurückgekehrt iſt erklärt die gefangenen Buren würden
von den britiſchen Soldaten ausgezeichnet behandelt 22
Schließlich wird der Antrag Balfour angenommen Weiter
wird die Finanzbill in dritter Leſung mit 103 gegen 16 Stimmen
angenommen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 6 April Eine Depeſche von Lord Roberts vom

geſtrigen Tage beſagt General Methuen telegraphirt heute
lrüh aus Boshof Jch umzingelte heute General
Villebois Mareuil und eine Buren Truppe
Keiner entkam Villebois und 7 Buren wurden getödtet
8 verwundet und 54 gefangen genommen auf unſerer Seite
wurden 4 Mann getödtet 7 verwundet

Eine andere Depeſche Lord Roberts von geſtern 9 Uhr
abends lautet Jch fürchte daß drei Compagnien
Jnfanterie und zwei Compagnen berittener Jn
fanterie bei Reddersburg öſtlich vom Bahnhof
Bethanie von den Buren umzingelt ſind es be
fand ſich dort eine große Anzahl Buren mit 4 oder 5 Ge
ſchützen Die Engländer hielten ſich vom 3 d M mittags
bis zum 4 d 9 Uhr vormittags gut es iſt an
zunehmen daß ſie ſich dann ergeben haben So
bald Roberts am 3 d M nachmittags Meldung von dem
Kampfe erhielt befahl er General Gatacre mit größter
Beſchleunigung von Springfontein nach Reddersburg zu mar
ſchiren Außerdem ſchickte Roberts die CameronHochländer
von Bloemfontein nach Bethanie Gatacre traf ohne auf

Sipido s durch den Unterſuchungerichter fortgeſetzt mittags in Reddersburg ein
hreud die vermißte Infanterie erfahren

Zweifel daß die Jnfanterie Truppe gefangen ge
nommen iſt

konnte aber nichté über
Es iſt kein

London 6 April Die Freiſtaatler beſetzten die die
Bahnlinie ſüdlich von Bloemfontein beherrſchenden Kopjes
ſchlugen Gatacres Nach hut bei der BethaniaBahnſtation
und nahmen drei Compagnien Fußtruppen zwei
Schwadronen berittene Infanterie und deren Wagen
park und Geſchütze durch einen Ueberfall gefangen

London 6 April Aus Burenquellen wird gemeldet Das
verſtärkte Kommando Vanderpoſt überraſchte am 3 April
und hob nach einem Nachtkampfe am 4 April morgens ein bei
Reddersburg mit dem Schutze der Bahnlinie Bethanie
Bloemfontein betrautes engliſches Theilcorps Gatacre s
auf Einige 300 Mann Kavallerie und 700 Mann
Jnfanterie mit Geſchützen und dem
Train wurden gefangen genommen

geſammten

London 6 April RenterMeldung Die amtliche Liſte
der Verluſte bei dem Ueberfalle von Kornſpruit ver
zeichnet 3 Todte und 80 Verwundete von denen 5 ſeit
dem geſtorben ſind Vermißt werden 352 Mann

Londou 6 April Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Springfontein vom 5 d M Ein von en nach
Springfontein gehender Zug und die fünf Meilen von dem
Lager bei Springfontein entfernt ſtehenden Vorpoſten
wurden vom Feinde beſchoſſen der ſich augenſcheinlich von
der Bahn nach Weſten zu bewegt

London 6 April Aus dem Burenlager in Brandfort
wird telegraphirt Die Hauptbedentung des Sieges bei
Kornſpruit liegt in der Erbeutung aller britiſchen
Geheimpapiere darunter ſorgfältig ausgearbeiteter Karten
und Pläne von 1897 1898 und 1899 zur Jnvaſion des
Freiſtaates und Transvaals Die für die Buren
werthvollſten darunter ſind die Pläne zum Marſch auf
Johannesburg von Mafeking ans auf der Jameſonroute aber
mit Verbeſſerungen um Fehler zu vermeiden

Prätoria 4 April Der Raad des Oranjefreiſtaats
wurde nach der Rede des Präſidenten auf unbeſtimmte Zeit
vertagt Von allen Kommandos wird Ruhe gemeldet

Carnarvon 5 April Die Engländer beſetzten Upington
wieder Die Gegend iſt vollkommen ruhig

London 6 April Cecil Rhodes iſt heute früh aus
dem Kaplande kommend in Southampton eingetroffen

London 6 April Die Stellung von Roberts in
Bloemfontein ſcheint ſich fortgeſetzt un r zu geſtalten
Den neueſten Meldungen zufolge beſetzten die Buren Thabanchu
wieder drangen bis an die Vorpoſten des Generals Brabant
in Wepener vor und entwickelten ſelbſt eine drohende Be
wegung gegen die Eiſenbahn nach Springfontein
Folglich habe Roberts wie ein Morgenblatt hervorhebt anſtatt
ſeine Linie von Bloemfontein nach Ladybrand auszudehnen
jetzt den ganzen Südoſten des Freiſtaates wieder
zu erobern Wenn der Pferdemangel der ihn zur Un
thätigkeit gezwungen habe beſeitigt würde dürfte es ihm nicht
ſchwer fallen den Südoſten vom Feinde zu ſäubern Jn
zwiſchen habe er augenſcheinlich keine andere Wahl als in der
Defenſive zu bleiben

Brüſſel 6 April Einer Depeſche aus Prätoria zufolge
richtete Krüger eine Proteſtnote an die Mächte wegen
Verletzung der Neutralität durch Portugal

Weteorologiſche Station zu Halle

6 April 7 April6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,8 748,8Thermometer Celſius 6 4 5,5Rel Feuchtigket 780 86Wind e 9 h e i e S 1 NO 1
Maximum der Temperatur am 6 April 14,80 C
Minimum in der Nacht vom 6 April bis 7 April 4,6 C
Niederſchläge vom 7 April 7 Uhr morgens 1,3 mm

Sonntag 8 April
Die Temperatur liegt noch immer unter dem MiRegenfälle wahrſcheinlich ttelwerthe

Bericht des Berliner Wetterburegns
vom 6 April morgens

Memel 763 10 ONO 1 Nedel Swinemünde 761 43 OSO 2
heiter Hamburg 760 42 SO 1 bedeckt Borkum 759 5 SO I
wolkig Berlin 760 32 SO 2 heiter München 761 36 S 2
bedeckt Wien 761 32 W 2 Nebel Trieſt 759 105 ſtilldedeckt Petersburg 771 94 SO 1 heiter Haparan da 770 75
inefolig Tort 786, 472 SW diegen Barts 761 e 2

Wasserstände bedeutet über unter Null
m eSaale und UVnsbtrut Fall Wuehs

Artern Bröckenpegel 5 April 4 0,77 6 April SWeissen jels Oberpefei 5 2,56 v 5 z s e
do Unterpegel 0,86 4 0,80 6Trothe 6 April 2,46 7 2 2,44 2Alsleben Oberpegel 5 2,55 6 2,54 2
do Unterpegel 2,44 2,37 7Bernburg 2,02 1,90 12Kalbe Oberpegel 70 r l,76 2do Unterpegel 72 rl,66 6Moldau Tser Eger Blboe

April Falſ Wachs Apri ua

Budweis 5 4 0,34 1 organ 6 42 4Prag 1,5611 1 WittenbergJungbunzlau 0,221 Nkosslau 2,001 3Laun 72 0,53 1 S 29 5Pardubite 2 4 0,84 11 Magdeburg 2,76 9Brandeis 2 1,6 Wangermünde l 3,75 6Melnik 1,53 1 Wittenberg 3,34 29I riis J 2 I Peg 5 6 3,23 10ussig 1,96 IIauenburg 6Preeden 4 h 7 t eAnssig 6 April Von den oberen Plätzen werden 97 em Wuehs ge
Widerſtand geſtoßen zu ſein am 4 d M um 10 Uhr vor

Henneberg Seice
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass F t Magdeburg das Doppel Hektoliter Pfg mit Patrie den 3

Rur ächt wenn direkt von mir bezogen
ſchwarz weiß und farbig von 75 Pfg bis Mk 18,65 per Meter

Roben und Blouſen An Jedermann franko und verzollt ins
Haus Muſter umgehend Eigene Fabrik auf deutſchem Zoll
gebiet

G Henneberg Veiden Fabr Zürich
Königl und Kaiſerl Hoſlieferant

e ren eM C otu wehen er re nen s rer n y n
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Grosser feuertester und diebessicherer Tresor
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Meitsch Falle Saale
Fabrik für Feld Industrie und Drahtseilbahnen

Letzte Auszeichnung
Goldene Medaitlle Leipzig 1897 S

GelegenheitsKauf
Ich verkaufe billig weil noch aus früherem billigem Material

neu ungebraucht in neuester vVorzüglichster Construktion vom

Vorrath

Mehrere Luft Drahtseilbahnen
2 Mehrere Gleis Drahtseilbahnen

fertig zum Aufst ellen sofort lieferhbar

h h

Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

W än O A Male a SFilialen Berlin U Stadtbahnbogen 92 Lüneburg Lünerthorſtr 15 Schneidemühl am neuen Markt 26
Sperigalität ſeit mehrals 30 Jahren HDPerälbummzascHiüunnem

Neneſtes Patent BergDrill und Breitſäemaſchine IInllensis s
im Berglande wie in der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Re
aulirvorrichtung ohne Wechſelräder einfachſte und vollkommenſte Maſchine
am
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Friedrich Peileko
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Zum Quartalswechſel

Adreßbuch für Halle
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O c ö h ler
jetzt Grosse Steinstrasse 9

Die Berliner rPeder Pärberei u Wäscherei

befindet sich jetzt eW Gr Vlrichstrasse 13 156
im Hause der Herren

Leonharät Schlesinger
Jul Soeding V d Heyde Hocrde W

Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede a
7 Liegende Ausziehkeſſel

und

fehende Röhrenkcſel

e bis 30 qm Heizfl auf S em Größere Röhrenhe e

h e S S und eKeſſel anderer Hanart e S
M in kurzer Zeit liefer dar

A a Preis liſteni e unentgeltlich e
Wergroße ſtaatlich garantirte Gewinne

allmonatlich bei geringem Riſiko erzielen will der betheilige ſich an
dem von mir gebildeten Verein zum Erwerb von Werthpapieren
welche ühera erlaubt ſind Man verlange Proſpekt koſtenfrei

I S Rosenstein Bankgeſchäſt Frankfurt a M 21

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

wi
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